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Neues aus Eching und Neufahrn
TSV Neufahrn – Turnen

Trainerin und Nachwuchs-
turnerin des TSV Neufahrn
an der bayerischen Spitze 

Vom 15.07. bis 17.07.2016 fand das bayerische
Turnerjugend-Treffen in Neumarkt in der Ober-
pfalz statt. Mit zwei Titeln im Gepäck kamen die
Turner/-innen des TSV Neufahrn am Sonntag von
der Bayerischen Meisterschaft nach Hause.

Jana Tillmann und Nicole Würzinger

Das Wetter ließ die Veranstalter in der Woche vor
dem Fest oftmals einen besorgten Blick in den
Himmel werfen, aber es zeigte sich am Samstag
von seiner besten Seite mit blauem Himmel und
angenehmen 21 Grad. Optimales Feierwetter, wie
auch Sylvia Jung und Michaela Holzer bei ihrer
Begrüßung im Namen aller Gruppierungen fest-
stellten. Anlässlich des 5. Jubiläums war ein kur-
zer Blick auf die Anfänge im Jahr 2012 erlaubt, in
dem das erste Fest mit einem Fotowettbewerb
inklusive Preisverleihung für das schönste Bild
rund um den Hollerner See veranstaltet wurde.
Seitdem wird hier jährlich im Juli an dem idylli-
schen Ort unter den Bäumen direkt am See gefei-
ert. Wie in jedem Jahr gab es am Nachmittag ein
reichhaltiges Kuchenbuffet, dass uns von vielen
fleißigen Kuchenbäckern gespendet wurde. Die
Versorgung mit kalten Getränken und warmen
Speisen übernahm wieder der Kiosk.
Auch das Programm war wie immer vielfältig und
abwechslungsreich. Gestartet wurde mit der all-
seits bekannten und beliebten Kräuter- und Blu-
menführung, bei der man einen guten Einblick in
alternative Heilmethoden gewinnen konnte.
Der Bund Naturschutz hatte dieses Jahr zum ers-
ten Mal „Land Art“ im Angebot. Dabei werden
Kunstwerke aus Naturmaterialien gestaltet. Die
Ergebnisse der großen und kleinen Besucher
konnten sich wirklich sehen lassen und wurden
allseits bewundert. Auch die Vorführung von klei-
nen Zauberkunststücken und Geschicklichkeits-
spielen begeisterte vor allem das junge Publi-
kum.
Ein zwischen den Bäumen gespanntes Netz lud
alle Besucher zum Volleyball-
oder Badminton- Spielen ein,
auch das beliebte „Wikinger-
schach“ wurde am späteren
Nachmittag wieder von zwei
Mannschaften gespielt.
Großes Interesse fanden
auch in diesem Jahr die
Schautafeln zur aktuellen
Entwicklung des Hollerner
Sees, welche die Kiesunion
dankenswerterweise zur
Verfügung stellte. Am
„grünen Tisch“ diskutierten
Stadt- und Gemeinderäte
aus Unterschleißheim und
Eching, der Bürgermeister
Christian Kuchlbauer aus
Oberschleißheim und viele
interessierte Besucher vor
allem auch über das noch
nicht in Auftrag gegebene
Plangutachten für den Teilbe-
reich im Westen des Holler-
ner Sees.
Auch neu im Angebot in die-
sem Jahr war ein Quiz mit
Fragen zum Hollerner See für
Erwachsene und Kinder, bei
dem es attraktive Preise zu
gewinnen gab. Für die Kinder
gab es in jedem Fall einen
kleinen Trostpreis. Gegen
18.00 Uhr legte die Band

„IsarGroove“ nach einem kurzen Soundcheck mit
rockiger Musik los und animierte so viele Besu-
cher zum Tanzen auf der Wiese vor der Frei-
luftbühne. Die einzigartige Stimmung unter den
beleuchteten Bäumen, sitzend auf den Strohbal-
len, war wie in jedem Jahr wieder ein großartiges
Erlebnis.
Wir bedanken uns bei allen fleißigen Helfern, die
uns tatkräftig unterstützt und somit wesentlich zu
diesem schönen Fest beigetragen haben.
Die Veranstalter Bürger für Eching e.V., BI Holler-
ner See Eching und Unterschleißheim, Bund
Naturschutz Schleißheim, ÖDP Schleißheim,
ÖDP OV Eching, Die Grünen OV Unterschleiß-
heim und Eching, Freie Bürgerschaft Unter-
schleißheim, FDP Unterschleißheim und die
Echinger Mitte e.V. freuen sich schon auf das
nächste Hollerner See Fest im kommenden Jahr!

Caroline Schwarz

Nicole Würzinger und ihr Schützling Jana Till-
mann schafften es, beim TuJu-4-Kampf (Boden,
Minitrampolin, Schwimmen und Laufen) in ihrer
jeweiligen Altersklasse den bayerischen Meister-
titel bzw. den Vizemeistertitel nach Neufahrn zu
holen. Nicole Würzinger erturnte sich gute Wer-
tungen am Boden und Minitrampolin (jeweils 9,5
von 10 Punkten). Den nötigen Punktvorsprung
vor ihren Gegnerinnen holte sie sich in ihrer letz-

ten Disziplin, dem Schwim-
men. Jana Tillmann turnte
zum ersten Mal auf einem
Wettkampf Radwende Flick-
Flack in ihrer Bodenkür und
einen Salto mit halber
Schraube am Minitrampolin.
Hierfür wurde sie am Ende
dann verdient mit Silber
belohnt.
Die restlichen Mädels schaff-
ten in ihren Altersklassen
ebenfalls sehr gute Platzie-
rungen im Mittelfeld unter ca.
50 sehr starken Starterinnen.
Laura Hanafi schaffte es auf
Platz 12 und schrammte nur
knapp an den Top 10 vorbei,
Lena Kuhn erturnte sich 
Platz 9.
Die Trainer/-innen Nicole
Würzinger, Nicole Höfer,
Katharina Schnell und Florian
Kallinger sind sehr stolz auf
ihre Schützlinge, da sie sich
bei so starker Konkurrenz gut
schlagen konnten und alle-
samt konzentrierte und gute
Übungen zeigten. Neben den
Wettkämpfen hatten die
Mädels und Jungs ein lusti-
ges und schönes Wochen-
ende, auf das sie gerne
zurückblicken werden.

Birgit Bandle

5. Hollerner See Fest 2016 – ein kleines Jubiläum
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Neues aus Garching
Helferkreis St. Severin

Flüchtlinge kochen für und
mit ihren Paten

So war das Motto einer Aktion des Helferkreises
St. Severin im Pfarrhaus. In vier Küchen wurden
begeistert aufwendige Gerichte aus Afghanistan,
Eritrea, Nigeria, dem Senegal, Somalia und
Syrien für ein gemeinsames Buffet vorbereitet.
Anschließend wurde an einer langen Tafel im
Schatten der Obstbäume im Pfarrgarten in aus-
gelassener Stimmung gegessen, getrunken und
sich über die Gemeinschaft gefreut. Ungewöhnli-
che Gewürze und Essensrituale bereicherten den
Erfahrungsschatz der Paten. Die Rezepte wurden
für ein kleines Kochbuch zusammengetragen.
Der Helferkreis sucht weitere Paten für Familien,
aber auch Alleinstehende. Schon ein Aufwand
von einer Stunde pro Woche ist wertvoll. Beson-
deren Bedarf hätte eine russischsprachige Fami-
lie, die sich ohne Dolmetscher mit niemandem
verständigen kann und daher sehr isoliert ist. Bitte
melden Sie sich bei Nicola Gerhardt (gerhardt.
garching@freenet.de oder 089 32625240)!

Nicola Gerhardt, Pfarrgemeinderatsvorsitzende
St. Severin von Noricum, Garching

Sprechstunde der Woh-
nungsnotfallhilfe FOL im

Garchinger Rathaus 
Probleme mit der Wohnung? Die Wohnungsnot-
fallhilfe FOL der AWO München Land e.V. bietet
in Garching monatlich eine kostenlose Bera-
tungsstunde an. Die Sprechstunde findet am 10.
August 2016 statt. Grundsätzlich findet die
Sprechstunde jeweils am 2. Mittwoch eines
Monats von 9 bis 11 Uhr im Rathaus Garching,
Rathausplatz 3, statt. 
Janett Bodemann berät vor Ort, wenn der Verlust
des Wohnraums droht. Die Wohnungsnotfallhilfe
FOL setzt auf Deeskalation und hilft bei der Kor-
respondenz und den Verhandlungen mit dem Ver-
mieter und den zuständigen Ämtern. Ziel ist es,
den Wohnraum zu erhalten, zumindest so lange,
bis neuer Wohnraum gefunden wurde. Bei Bedarf
gibt es eine Kooperation mit einer rechtlichen
Kurzberatung.
Die Wohnungsnotfallhilfe bietet darüber hinaus
eine Reihe von unterstützenden Angeboten wie
Workshops für Wohnungssuche, Praxiskurse im
Internet und Mieter-Seminare an. 
Weitere Infos und Anmeldung über
089/402879720. Stadt Garching

Am 16. Juni feierte der Seniorentreff Garching mit
einem bunten Programm sein 40-jähriges Beste-
hen. Rund 100 Gäste waren gekommen, um mit
zu feiern und der beliebten Garchinger Einrich-
tung zu gratulieren.
Eine stimmungsvolle Gesangseinlage der beiden
Leiterinnen Traudl Daubner-Höfler und Beate
Kopp zusammen mit den Graukehlchen, ein
amüsanter Auftritt des Garchinger Kabarettduos
„Doppelpack“ sowie eine Acrylbilder-Ausstellung
der Malgruppe des Seniorentreffs und eine Foto-
ausstellung zu 40 Jahren Seniorentreff bildeten
das kurzweilige Feierprogramm.
Garchings Bürgermeister Dietmar Gruchmann
dankte dem gesamten heutigen und ehemaligen
Mitarbeiterteam und lobte den Seniorentreff als
einen Ort, in dem Neues gestaltet, und Bewähr-
tes erhalten bleibt: „Hier im Seniorentreff können
die Garchinger Seniorinnen und Senioren ihre
kreativen Ideen frei entfalten und in heiterer
Atmosphäre für sie wichtige Kontakte knüpfen,
aber auch Hilfestellung zu relevanten Themen
erhalten. Garching kann sich glücklich schätzen,
den Seniorentreff zu haben!“ Gruchmann sprach
auch die notwendige Sanierung der Saalfenster
des Seniorentreffs an, welche in 2017 vorbehalt-
lich eines positiven Stadtratsbeschlusses ange-
gangen werden muss.
Unter Bürgermeister Helmut Karl entstand der
Seniorentreff 1976 zusammen mit dem ersten
Bauabschnitt der Seniorenwohnanlage. Bereits
Mitte der 70er Jahre wurden damit neue Wege in
der Lebenshilfe für ältere Menschen beschritten,

Ist Ihr Personalausweis, Ihr Reisepass oder der
Kinderreisepass noch gültig? Falls Sie einen
neuen Pass oder Personalausweis benötigen,
beachten Sie bitte, dass der Antrag rechtzeitig
gestellt wird.
Wird der Antrag zum ersten Mal bei der Stadt
Garching gestellt, ist zu beachten, dass die Per-
sonenangaben überprüft werden müssen. Ledige
benötigen dazu eine Geburts- bzw. Abstam-
mungsurkunde oder eine Abschrift aus dem
Familienbuch der Eltern. Bei Verheirateten bzw.
aufgelösten Ehen wird eine Heiratsurkunde oder
eine beglaubigte Abschrift aus dem Familien-
buch benötigt.
Notwendig sind außerdem:
– Ihr altes Ausweisdokument
– ein biometrietaugliches Passfoto
– für den Personalausweis eine Gebühr in Höhe

von 22,80 Euro bei bis zu 24-jährigen Antrag-
stellern, ansonsten beträgt die Gebühr 59 Euro

– für den Reisepass eine Gebühr in Höhe von
37,50 Euro bei bis zu 24-jährigen Antragstellern,
ansonsten beträgt die Gebühr 59 Euro

Die Stadt Garching weist in diesem Zusammen-
hang darauf hin, dass seit dem 26. Juni 2012 Kin-
dereinträge im Reisepass der Eltern ungültig sind
und das Kind nicht mehr zum Grenzübertritt
berechtigen. Alle Kinder (ab Geburt) müssen bei
Reisen ins Ausland über ein eigenes Reisedoku-
ment verfügen.

Urlaubszeit ist Reisezeit – Jetzt Reisepapiere überprüfen
Bei der Beantragung von Dokumenten für Kinder
unter 16 Jahren (Personalweis oder Kinderreise-
pass) bzw. unter 18 Jahren (Reisepass) sind die
Unterschriften der Erziehungsberechtigung erfor-
derlich sowie die Vorlage eines gültigen Ausweis-
dokumentes. 
Beachten Sie, dass eine Verlängerung eines Kin-
derreisepasses nur innerhalb der Gültigkeit mög-
lich ist und nur bis zu einem Alter von 12 Jahren
ausgestellt wird! 
Erkundigen Sie sich auch rechtzeitig bei Ihrem
Reisebüro oder bei der entsprechenden Aus-
landsvertretung über die Einreisebestimmungen
Ihres Urlaubslandes. Informationen erhalten Sie
auch über die Internetseite des Auswärtigen
Amtes (www.auswaertiges-amt.de). 
Das Passamt befindet sich im Rathaus, Rathaus-
platz 3, in den Zimmern 0.19 bis 0.22. 
Ihre Ansprechpartner bei Terminvereinbarungen
oder bei Rückfragen sind:
– Buchstabe A-F, Frau Liebl, Tel.: 320 89 – 111
– Buchstabe G-K, Frau Kerscher / Frau Wendl,

Tel.: 320 89 – 110
– Buchstabe L-R, Frau Schäfer, Tel.: 320 89 – 109
– Buchstabe S-Z, Herr Gattner, Tel.: 320 89 – 107
Um längere Wartezeiten am Donnerstagnachmit-
tag zu vermeiden, nutzen Sie die Möglichkeit der
telefonischen Terminvereinbarung von Montag
bis Mittwoch in der Zeit von 13 bis 16 Uhr!

Stadt Garching

Seniorentreff Garching feiert 40-jähriges Bestehen

Lärmbelästigung im 
Zuge der Rathaus-

tiefgaragensanierung
Am Donnerstag, den 28.07.16 sowie am Montag,
den 01.08.16 müssen im Zuge der Rathaustief-
garagensanierung Betonierarbeiten durchgeführt
werden, welche eine erhöhte Lärmbelästigung
bis jeweils 22.00 Uhr nach sich ziehen können.
Die Stadt Garching bittet hierfür um Verständnis.

Stadt Garching

denn es gab im Landkreis damals keine ver-
gleichbaren Einrichtungen. Das von Beginn an
sehr innovative Konzept, Unterstützung im Alter
bei gleichzeitiger gesellschaftlicher Teilhabe,
Selbständigkeit und Aktivität, hat in seinen
Grundzügen bis heute Bestand. Stadt Garching
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Neues aus Haimhausen

Ein ganzes Jahr lang wird gelernt und geübt. Am
Ende des oft mühevollen Jahres dürfen die Schü-
ler der Grundschule Haimhausen dann zeigen,
was sie mit viel Fleiß erreicht haben. In zwei Vor-
stellungen, einmal vormittags für die Mitschüler
und einmal nachmittags für Eltern treten die Kin-
der der AG Flöte und AG Musical auf. 
Mit Gesang und Schauspiel gemischt spielten die
Erst- und Zweitklässler gemeinsam ihre Lieb-
lingsstücke. Dass das Üben eines Instruments
nicht immer Musik in den Ohren der Nichtmusi-
zierenden ist und manchmal ganz schön auf die
Nerven gehen kann, zeigte das anschließende

Die AGs Musical und Flöte mit Carolin Schmidmeier in der Mitte, von rechts sitzend Konrektor 
Christian Deusel und Rektorin Cornelia Stock

Schulaufführung der AGs Flöte und Musical
Musicalstück. Die Handlung erzählt von einem
Kind, das Flöte üben will und überall wegge-
schickt wird, weil es stört. Mit erstaunlicher
Selbstsicherheit stellten sich die Schüler an das
Mikrophon und sangen vor ihrem Publikum.
Längst vorbei scheinen die Zeiten des peinlichen
Vorsingens einmal im Schuljahr. Den Mut und die
Freude an der Bühnenarbeit verdanken die Kin-
der der engagierten Lehrerin Carolin Schmid-
meier, die als Leiterin der AGs das Flötenspiel
und den Gesang begleitete. Sie schrieb die
Handlung des Stückes extra für ihre begeisterten
Schüler. sh

Ein ganz besonderer Tag im Leben zweier sich
liebender Menschen ist der Hochzeitstag. Wenn
es auch noch gleichzeitig der Geburtstag des
Bräutigams ist, wird dieser Tag umso einzigarti-
ger. Im Rathaus von Haimhausen gaben sich der
im Ort aufgewachsene Johannes Jahn (30) und
seine Frau Jung Bin (26) aus Südkorea das Ja-
Wort. Die bayerisch-koreanische Hochzeit mit
griechischem Festessen und Rosenheimer Gäs-
ten wurde von der Haimhauser Dorfmusik beglei-
tet. „Die Dorfmusik ist ein Teil meines Lebens“,
meinte Johannes Jahn. Seit seinem 15. Lebens-
jahr ist der Bräutigam Mitglied im Orchester der
Dorfmusik und so war es eine Ehrensache, dass
die Musiker ihren langjährigen Kameraden zum
Standesamt angemessen begleiteten und kräftig
aufspielten. Im Rathaus ist man inzwischen an
internationale Hochzeiten gewöhnt und so ließ
sich Bürgermeister Peter Felbermeier durch
die Übersetzungen der Brautschwester für
die koreanische Verwandtschaft nicht irritie-
ren. Das Brautpaar verbindet beruflich die
Liebe zur Musik. Kennengelernt haben sie
sich an der Musikhochschule in München.
Der Bräutigam arbeitet als Berufsmusiker
und Lehrer für Schlagzeug und Klavier. Die
Braut ist Musiklehrerin. Gefeiert wurde im

Die Rosenheimer-koreanische Gesellschaft mit
Brautpaar vor dem Rathaus mit Bürgermeister
Peter Felbermeier (hinten 4.v.l.) und Dorfmusik 

Eisbelohnung von 
Anliegern beim Ramadama
Glücklich und zufrieden genossen die Grashüpfer
vom Bund Naturschutz ihr wohlverdientes Eis. Im
Rahmen der BN-Kampagne „RamaDama“ waren
auch dieses Jahr einige Kinder der Kindergruppe
„Grashüpfer“ mit dabei. Schwerpunkt der Aktion
war der Abenteuerspielplatz in Haimhausen.

Gesäubert wurde der Spielplatz von leeren
Zigarettenschachteln, Pizzakartons und
Getränkeflaschen. Was andere einfach auf
den Boden warfen, sammelten viele fleißige
Helfer auf. Die Anwohner der Valleystraße
begrüßten die Aktion sehr. Unter ihnen war
auch Andreas Schenker, die spontan für die
Kinder und ihre Betreuer ein Eis spendierte.

sh

Garten der Jahns in einem eigens dafür aufge-
bauten Festzelt. sh

Bayerisch-koreanische Hochzeit 
mit griechischen Elementen

Gewinner des 
Dorfmusik-Quiz

Einen Vormittag lang durften die Kinder der
Grund- und Mittelschule Haimhausen Livemusik
im Klassenzimmer erleben. 16 Musiker der Haim-
hauser Dorfmusik packten ihre Instrumente ein
und besuchten die Schüler. Natürlich stellten sie
nicht nur ihre Querflöten, Posaunen, Trompeten
oder Tubas vor, sondern sie durften auch auspro-
biert werden. Um einen kleinen Anreiz für die
Geschichte und die Struktur der Dorfmusik zu
setzen, gab es am Ende ein Quiz. Jeder Schüler
konnte teilnehmen und Fragen, wie lange es die
Dorfmusik gibt oder wie der Dirigent heißt, beant-
worten. Unter den richtigen Antworten wurden 20
Gewinner ausgelost. Sie erhielten aus den Hän-
den der Jugendleiterinnen Kathi Brandmair und
Birgit Achatz ihre Preise. Es gab eine gut gefüllte
süße Dorfmusiktasse, Gutscheine für Essen und
Getränke, sowie kleine Radiergummis in Noten-
schlüsselform. Die spontane Begeisterung der
Kinder motivierte den Vorsitzenden Arno
Sedlmeier zu einem Informationstag am 30. Juli
2016 von 11 bis 12 Uhr im Probenheim im BRK-
Kindergarten. Alle interessierten Kinder sind zum
Schauen und Schnuppern eingeladen. sh

Die glücklichen Gewinner Julia Steinhart, Julietta
von Wilcken, Johanna Spicker, Franziska Paul,
Anni Lutz, Simon Schulz, Isabell Haf, Sebastian
Kohl, Sarah Albrecht, Hannah Kolbmann, Leni
Vigl, Paula Fußeder, Paul Lehmann, Simon 
Gebhard, Matilda Hinterberger, Carolina Müller,
Natalie Knöferl, Nina Hammerschmidt, Paulina
Kopania, Tobias Tratz; hinten von links die
Jugendleiterinnen Kathi Brandmair und Birgit
Achatz, Arno Sedlmeier (Vorsitzender der Dorf-
musik)


